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Aufgabe 1  

A) Durch ein Erdbeben wurden viele Häuser zerstört. Rettungsmannschaften suchen in den 

Trümmern nach Überlebenden. Das Erdbeben wurde dadurch ausgelöst, dass sich Spannungen 

in der festen Gesteinshülle der Erde ruckartig entladen haben. Spannungen bauen sich auf, wenn 

sich Erdplatten verhaken. Das passiert, wenn sich Erdplatten aneinander vorbeibewegen oder 

auf einander zubewegen. 

B) Ein Schiff liegt auf einem Haus. Das Haus wurde zum Teil zerstört, das Gebiet um das Haus 

ist zerstört. Das Schiff wurde von einem Tsunami auf das Haus geschleudert. Der Tsunami 

wurde durch ein Seebeben ausgelöst. Die Flutwelle breitete sich aus und wurde an der Küste zu 

meterhohen Wellenbergen aufgestaut. Der Tsunami zerstörte den Küstenbereich. 

 

Aufgabe 2 

 
Lösungswort: Tsunami 

 

Aufgabe 3  

Die warmen Quellen werden zum Beispiel als Freibad genutzt, aber auch zur Fernwärme. Als 

Energieträger wird die Geothermie genutzt. Im geothermischen Kraftwerk kann man Strom 

erzeugen. Die Wärme aus dem Kraftwerk kann in vielen Bereichen genutzt werden. 

 

Aufgabe 4  

Die Abbildung zeigt die Bewegung der Erdplatten, die durch Magmaströme im Erdinneren 

verursacht werden. (1) veranschaulicht die Situation, wenn sich zwei Erdplatten voneinander 

wegbewegen. Es dringt Magma nach oben und bildet neuen Meeresboden. Es entsteht ein 

ozeanischer Rücken. (2) zeigt die Situation, wenn sich zwei Erdplatten aufeinander zubewegen. 

Die schwerere Erdplatte taucht unter der leichteren ab. Man spricht von Subduktion. Es entsteht 

ein Tiefseegraben. Die leichtere Platte wird am Rand zu einem Faltengebirge aufgefaltet. Die 

abtauchende Platte wird in der Tiefe aufgeschmolzen. Magma steigt in Rissen auf, Vulkane 

entstehen. 

 

Aufgabe 5 

a) Steine fielen von Gebäuden auf die Straße. Autos, die dort geparkt waren, wurden beschädigt. 

b) Erdbeben ereignen sich besonders häufig entlang des Rheins und im Mündungsgebiet des 

Rheins, im Alpen- und Voralpenraum, in der Schwäbischen Alb, im Fichtelgebirge und im 

Erzgebirge. 

c) Individuelle Lösungen. 

 

 

 



Aufgabe 6 

a) Aus dem Krater wird Lava ausgestoßen. Außerdem steigt eine riesige Aschewolke auf. Sie 

reicht in große Höhen. 

b) Lavaströme, Aschewolken, herausgeschleuderte Steine, Glutwolken (pyroklastische 

Ströme). 

c) Aus Lava und Asche kann fruchtbarer Boden entstehen, der sehr gut landwirtschaftliche 

genutzt werden kann. Außerdem entstehen Rohstoffe wie Bims, Tuff, Basalt, Schwefel. 

 

Aufgabe 7 

a) In der Eifel werden Basalt, Bims und Tuff genutzt, Tuff allerdings heute weniger, um die 

vorkommen zu schonen. Basalt nutzt man als Straßenbelag, für Bodenplatten und Bausteine 

sowie für den Straßen- und Eisenbahnbau. 

Aus Bims stellt man Mauersteine, Schornsteine und Gartenmauern her. 

Man nutzt Tuff für Fassadenverkleidungen, man kann aber auch Beton und Zement daraus 

herstellen. 

b) Durch den Abbau von Rohstoffen wird die vulkanische Landschaft verändert. Vulkanberge 

verschwinden und es entstehen Löcher in der Landschaft. Die Anwohner und die Menschen, 

die im Tourismus arbeiten, sind darüber nicht erfreut. 

 

Aufgabe 8  

Vor den Auswirkungen von Erdbeben kann man sich durch erdbebensichere Häuser schützen. 

Die Baumaßnahmen sind aber kostspielig.  

Vor Tsunamis kann man sich in Sicherheit bringen, wenn das Tsunami-Frühwarnsystem 

funktioniert. Allerdings gibt es nicht überall ein solches Frühwarnsystem. Auch nutzt das 

Frühwarnsystem nichts, wenn sich das Seebeben in Küstennähe ereignet. Dann reicht die Zeit 

nicht mehr für eine Warnung aus. Man kann sein Leben möglicherweise retten, aber die Häuser 

und Einrichtungen werden trotzdem vom Tsunami zerstört. 

 

 

 

 

 


